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dass Blut ein ganz besondrer Saft sein muss, ist 
nicht erst seit Goethes Faust bekannt. In allen 
Kulturen und zu allen Zeiten wurde jenem roten 
Lebenselixier, das durch unsere Adern strömt, 
große symbolische Kraft verliehen. Die Mythen des 
Blutes sind alt wie die Menschheit selbst. Und die 
Bedeutung, die dem Blut seit jeher zugeschrieben 
wird, reicht weit über seine biologische oder medi-
zinische Funktion hinaus. Konsequenterweise lässt 
Goethe so auch nicht den Mediziner Doktor Faust 
die Besonderheit des Blutes betonen, sondern 
legt die berühmten Worte der uralten Instanz des 
Mephistopheles in den Mund. Doktor Faust, mehr 
Mensch als uralte Instanz, macht sich derweil Ge-
danken über das bürokratische Prozedere der Ver-
tragsunterzeichnung. (Er ist halt auch Jurist). 

Die Vorstellung, im Blut sitze die Essenz des Men-
schen, findet sich in den Schriften zahlreicher al-
ter Kulturen, altägyptische Quellen berichten etwa 
davon. Nach altmesopotamischer Überlieferung 
ist das Blut gar eine rein göttliche Substanz, da 
die Menschheit einst aus dem Blut geopferter Göt-
ter erschaffen wurde. Eine morbide Idee, die auch 
andere Kulturen übernommen haben. Ob die dem 
Menschen eigene Fixierung auf das Thema das 
Gros der Religionen inspiriert hat, Blut ins Zent-
rum ihrer Riten zu stellen, oder aber ob das Blut 
seine Bedeutung erst erhielt, als die Religionen 
sich des Themas so beherzt annahmen, ist eine 
nicht eindeutig zu klärende Frage von Ursache 
und Wirkung. Eindeutig indes ist: Blut ist ein ganz 
besondrer Saft. Und wie kein anderes Ding auf 
der Welt repräsentiert es gleichermaßen die bei-
den großen, die beiden einzigen Pole im Dasein: 
 Leben und Tod. 

Doch auch jenseits aller symbolischen Dimensio-
nen lohnt ein Blick ins Blut. Die lebensspendende 
Suspension, die getrieben vom Takt  unseres 
 Herzschlags durch unseren Körper rauscht, dabei 

Nährstoffe zu den Organen hin und Stoffwechsel-
produkte von ihnen weg transportiert, die Krank-
heitserreger abzuwehren hilft und Hormone im 
gesamten Organismus verteilt, ist ein diagnostisch 
überaus ergiebiges Plappermaul. Eine Klatsch-
base, die zu jedem Winkel des Körpers eine span-
nende Geschichte zu erzählen hat. Man muss ihr 
nur zuhören können. Und zuhören wollen. Mit rund 
1,1 Metern pro Sekunde verbreiten sich Neuigkei-
ten rasch über ein weitläufiges Geflecht von Blut-
gefäßen. Die Gesamtlänge aller Gefäße beträgt da-
bei etwa 100.000 Kilometer. Täglich bewegt unser 
Herz so gut achteinhalb tausend Liter Blut durch 
den Körper. Auch das ist eine beeindruckende 
 Leistung. 

Brisant kann es werden, wenn der Puls aus dem 
Takt gerät. Bluthochdruck ist eine weit verbreitete
Erkrankung mit ernsten Folgen. Ein gesunder Le-
bensstil ist der beste Garant, den wir haben, um 
unser Herz-Kreislauf-System langfristig in Balance 
zu halten und glücklich 100 Jahre alt zu werden. Hat 
sich eine Dysbalance eingestellt, so können Natur-
heilverfahren dabei helfen, den Blutdruck schonend 
zu regulieren sowie Kraft und Ausdauer des Herzens 
zu steigern. Eine Auswahl dieser Ansätze und Me-
thoden, von alt-bewährt bis innovativ-modern, fin-
den Sie in dieser Ausgabe von Die Naturheilkunde. 

Es wünscht ein inspirierendes Leseerlebnis
und eine stets solide Gesundheit,

Ihr 

Maik Lehmkuhl 
Chefredaktion
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